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Text: Heinrich Eichen
Melodie: Hauke

Des Mondes Licht bewegten Glanzes fiel

voll und gerundet in das Nachtgelände

und glitt mir schimmernd in die offnen Hände

und war wie meiner Sehnsucht Spiel.

Dein Bild stand traumhaft in der Sommernacht,

als ich mit schweren Lidern eingeschlafen,

und unbeirrt des Gottes Pfeile trafen

mein Herz, das immer hofft und wacht.

Sehnsüchtige Nacht


